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Da  [nicht  nur;  A.  d.  Übers.]  das  amerikanische  Stromnetz  einer
beispiellosen Belastung ausgesetzt ist, war Kernenergie noch nie so
vielversprechend und wichtig wie heute. Kernenergie liefert saubere,
zuverlässige Energie, die für unsere Wirtschaft und nationale Sicherheit
von  entscheidender  Bedeutung  ist.  Amerikanische  Unternehmen  sind
Vorreiter  bei  einigen  der  vielversprechendsten  fortschrittlichen
Reaktorkonstruktionen  der  Welt,  aber  ohne  wirksame  staatliche
Unterstützung  für  die  Kernenergie  werden  sie  keinen  Erfolg  haben.

Die  Renaissance  der  Kernenergie  in  den  USA  wurde  lange  Zeit  durch
regulatorische und finanzielle Hindernisse verzögert, aber das ändert
sich derzeit rapide. Im Mai unterzeichnete Präsident Trump eine Reihe
von Durchführungsverordnungen, die darauf abzielen, die Genehmigung von
Reaktoren zu beschleunigen und Vorschriften zu reformieren, mit dem
Ziel, bis 2050 300 Gigawatt neue Kernkraftkapazität ans Netz zu bringen
und damit die Reaktorflotte effektiv zu vervierfachen. Eine kürzlich
angekündigte Rahmenvereinbarung mit Westinghouse, Brookfield und Cameco
über Investitionen in Höhe von 80 Milliarden US-Dollar in den Bau von
zehn neuen, modernen Kernkraftwerken in den Vereinigten Staaten ist ein
wichtiger Schritt zur Verwirklichung dieser Vision.

Der Plan reflektiert das Verständnis der Regierung hinsichtlich zweier
wichtiger  Fakten:  Eine  wirksame  politische  Unterstützung  durch  die
Regierung  ist  erforderlich,  um  einen  Aufschwung  der  Kernenergie
anzustoßen, und der Erfolg hängt davon ab, dass nicht nur ein oder zwei,
sondern mehrere neue Reaktoren gebaut werden. Dadurch können Unternehmen
robuste Lieferketten aufbauen und die Produktionsgröße sichern, die zu
Kostensenkungen führt.

Diese Initiativen sind zwar ein wichtiger Impuls, doch weitere Maßnahmen
auf Bundesebene sind für unseren Erfolg von entscheidender Bedeutung. Um
politische Optionen zu bewerten, haben wir Anfang dieses Jahres eine
überparteiliche  Arbeitsgruppe  zur  Dominanz  der  USA  im  Bereich  der
Kernenergie einberufen, die sich aus ehemaligen hochrangigen Beamten,
Vertretern  der  Industrie  und  Fachexperten  zusammensetzt.  Diese
Arbeitsgruppe  hat  wichtige  Prioritäten  identifiziert,  welche  die
Regierung  und  der  Kongress  berücksichtigen  sollten.

Zunächst sollte die US-Bundesregierung eine Reihe neuer Kernkraftwerke
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nachdrücklich  unterstützen.  Jedes  neuartige  Kraftwerk  –  auch
Kernkraftwerke  –  birgt  das  Risiko  von  Verzögerungen  und
Kostenüberschreitungen. Der Vertrag mit Westinghouse erkennt an, dass
der Bau mehrerer Kraftwerke gleichen Designs unerlässlich ist. Andere
Länder haben durch den sequenziellen Bau beeindruckende Kostensenkungen
erzielt,  und  auch  die  bestehenden  Kernkraftwerke  in  den  USA  –  die
größten und zuverlässigsten weltweit – wurden nach diesem Modell gebaut.

Neben Westinghouse gibt es in den USA eine Vielzahl von Innovatoren, die
an der Kommerzialisierung fortschrittlicher kleiner modularer Reaktoren
arbeiten.  Der  Kongress  und  die  Regierung  sollten  den  Bau  mehrerer
Einheiten  der  vielversprechendsten  Konstruktionen  fördern.  Eine
frühzeitige Unterstützung der ersten Anlagen einer Serie durch den Bund
kann  entscheidend  sein,  um  privates  Kapital  zu  mobilisieren.  Die
Verringerung des Anlegerrisikos durch gezielte Versicherungs-Maßnahmen
und  Maßnahmen  zur  Vermeidung  kostspieliger  Verzögerungen  würde  den
Einsatz fördern. Die Verabschiedung des ARC-Gesetzes wäre ein sinnvoller
erster Schritt in diese Richtung.

Zweitens muss die Nuclear Regulatory Commission (NRC) eine wachsende
Zahl von Entwürfen und Bauprojekten sicher und effizient genehmigen.
Personalabbau in einer Zeit potenzieller Umstrukturierungen der Behörde
und schnell wachsender Aufgaben wird den Fortschritt behindern. Der
Kongress sollte sicherstellen, dass die NRC über ausreichende Ressourcen
und Personal verfügt, um die Ziele von Präsident Trump im Bereich der
Kernenergie zu erreichen.

Der Kongress sollte auch die Genehmigungsauflagen für kleine, innovative
Reaktorentwickler  lockern.  Die  NRC  wird  fast  ausschließlich  durch
Industriegebühren finanziert – mehr als 800 Millionen Dollar jährlich –,
während  Behörden  wie  die  Umweltschutzbehörde  (EPA)  Steuergelder  zur
Unterstützung  ihrer  Arbeit  zur  Regulierung  anderer  Stromerzeuger
verwenden.  Die  Kernenergie  sollte  nicht  anders  behandelt  werden.

Der  Kongress  sollte  ausgewählte  Reformen  verabschieden,  um
sicherzustellen, dass die Überprüfung von Lizenzen in einem angemessenen
Verhältnis zum Risiko steht. Beispielsweise würde eine Änderung des
Atomenergiegesetzes,  wonach  die  Beratungskommission  für
Reaktorsicherheit  nur  neue  oder  neuartige  Lizenzanträge  statt  aller
Anträge  prüft,  den  Prozess  straffen,  ohne  die  Sicherheit  zu
beeinträchtigen.

Der parteiübergreifende Refuel Act ist ein weiteres Beispiel für eine
sinnvolle Anpassung an die sich weiterentwickelnden Technologien. Es
gibt neue Technologien und Verfahren für das Recycling abgebrannter
Brennelemente, bei denen kein Plutonium isoliert wird. Es ist daher
angemessen,  deren  behördliche  Überprüfung  von  den  traditionellen
Verfahren  zu  unterscheiden,  bei  denen  Plutonium  anfällt.

Drittens erfordert der Ausbau der amerikanischen Nuklearindustrie einen
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raschen Aufbau unserer nuklearen Arbeitskräfte und Lieferkette. Neben
Nuklearingenieuren benötigt die Branche Tausende von qualifizierten Bau-
und  Wartungsarbeitern  sowie  Reaktorbetreibern.  Die  Unterstützung  der
Serienproduktion sowohl von Großreaktoren als auch von kleinen modularen
Reaktoren  wird  ein  wichtiges  Nachfragesignal  an  Lieferanten  und
Hersteller senden. Da das Energieministerium (DOE) die Serienproduktion
sowohl von Groß- als auch von Kleinreaktoren unterstützt, sollte es auch
das Office of Energy Dominance Financing nutzen, um Investitionen von
Lieferanten und Herstellern zu fördern. Der Ausbau der Lieferketten wird
jedoch  Zeit  brauchen;  kurzfristig  würde  eine  Senkung  der  Zölle  auf
wichtige Importe sowohl die Reaktorkosten als auch die nachgelagerten
Strompreise senken.

Brennstoff  ist  ebenso  wichtig,  und  auch  hier  haben  wir  unsere
Lieferkette verloren, als wir den Bau von Kernkraftwerken eingestellt
haben. Der Kongress und das Energieministerium haben erste Unterstützung
für  Uranabbau-  und  -anreicherungsunternehmen  sowie  Hersteller  von
Kernbrennstoffen bereitgestellt, aber es muss noch mehr getan werden, um
eine  vorhersehbare,  langfristige  Nachfrage  für  die  Lieferanten
sicherzustellen. Der Kongress sollte auch die aufkommenden Bemühungen
des  privaten  Sektors  zum  Recycling  von  abgebrannten  Brennelementen
fördern.

Angesichts  des  steigenden  Strombedarfs  und  der  Beschleunigung  der
eigenen  Atomprogramme  durch  globale  Wettbewerber  ist  die
Wiederherstellung der Führungsrolle der USA im Bereich der Kernenergie
unerlässlich,  um  für  die  kommenden  Jahrzehnte  eine  zuverlässige,
erschwingliche  und  widerstandsfähige  Stromversorgung  sicherzustellen.
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